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Niederschrift
 der 17. ord. Sitzung der Gemeindevertretung Dabel

Sitzungstermin: Donnerstag, 26.09.2013
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:00 Uhr
Ort, Raum: Feuerwehrgerätehaus, Dabel

Anwesend sind:
Herr Herbert Rohde
Herr Torsten Edlich
Herr Manfred Schliehe
Herr Bernd Bretschneider
Herr Hans Diederichs
Herr Frank Hahn
Frau Ramona Rode
Frau Margitta Röse
Herr Ernst Schmidtke
Herr Stefan Suhr

nicht anwesend waren:
Herr Joachim Mühlböck unentschuldigt

Gäste: Herr Sven Döscher, Herr Thomas Hiller

Verwaltung: Herr Reinhard Dally, Frau Beate Schwarz

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2 Bestätigung der Tagesordnung
3 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 12.06.2013
4 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Einwohner- und 

Gemeindevertreterfragestunde
5 Beratung von Beschlussvorlagen
5.1 Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Dabel

Vorlage: BVD-083/2013
5.2 Vorschlag zum Erlass einer Hebesatzung zur Erhebung der Altfehlbetragsumlage durch 

den Landkreis
Vorlage: BVD-092/2013

5.3 Aufstellung der Schöffenliste für die Amtsperiode 2014 - 2018
Vorlage: BVD-093/2013

5.4 Verkehrskonzept der Gemeinde Dabel in der aktuellen Fassung
Vorlage: BVD-094/2013

6 Zwischenauswertung Haushalt 2013 und Haushaltsplanvorbereitung 2014
7 Stand Gemeindehaus
8 Sonstiges
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu TOP 1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Herr Rohde eröffnet die 17. ord. Gemeindevertretersitzung und begrüßt alle 
anwesenden Mitglieder und Gäste.
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

zu TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird ergänzt durch die Tischvorlage:
 TOP 5.4. .: Verkehrskonzept der Gemeinde Dabel in der aktuellen Fassung
Die Abstimmung der geänderten Tagesordnung erfolgt einstimmig ohne Gegenstimme 
und ohne Enthaltung.

zu TOP 3 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 12.06.2013
Die Sitzungsniederschrift vom 12.6.2013 wird durch die Gemeindevertretung 
angenommen (eine Stimmenthaltung).

zu TOP 4 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Einwohner- und 
Gemeindevertreterfragestunde
Der Bürgermeister der Gemeinde Dabel verliest seinen ausführlichen Bericht.
Er liegt dem Originalprotokoll in Kopie bei.
In der Gemeindevertreterfragestunde meldet sich Herr Sven Döscher zu Wort mit der 
Frage nach der geplanten Schulspeisung in der Feuerwehr.
Herr Edlich beantwortet die Ursache die ungeklärte Angelegenheit mit den 
eingeräumten Mängeln der Feuerwehrunfallkasse, dem weniger großen Interesse der 
Schule selbst und mit dem möglichen Wechsel des Essenanbieters der Schule.
Herr Rohde leitet das Thema zur abschließenden Klärung an den Hauptausschuss 
weiter.

zu TOP 5 Beratung von Beschlussvorlagen

zu TOP 5.1 Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Dabel
Vorlage: BVD-083/2013

Begründung:

Am 13. Dezember 2012 hat die Gemeindevertretung bereits die Neufassung der 
Hauptsatzung beschlossen. Sie ist bei der Kommunalaufsicht angezeigt worden. Durch 
die Kommunalaufsicht wurde im § 5 Abs. 7, § 6 Abs. 3, § 8 Abs. 5 S. 2 und im § 9 Abs. 
2 eine Verletzung von Rechtsvorschriften festgestellt. Somit bedarf es eine Korrektur in 
den vorgenannten Paragraphen.
Der Gemeindevertretung wird vorgeschlagen, den Beschluss BVD – 071/2012 vom 13. 
Dezember 2012 aufzuheben und nunmehr vorliegende Hauptsatzung zu beschließen.

zu TOP 5.2 Vorschlag zum Erlass einer Hebesatzung zur Erhebung der Altfehlbetragsumlage 
durch den Landkreis
Vorlage: BVD-092/2013
Begründung:
Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 31.05.2012 in Umsetzung des § 25 LNOG M-V 
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die Erhebung einer Altfehlbetragsumlage zur Deckung der vom aufgelösten Landkreis 
Parchim übernommenen Altfehlbeträge per 03.09.2011 beschlossen. Diese sollte 
beginnend im Jahre 2012 in insgesamt 6 Jahren erfolgen. Gegen die 
Festsetzungsbescheide für das Jahr 2012 haben alle Gemeinden des Amtes 
Widerspruch erhoben.
Unter Berücksichtigung einer Fehlbetragszuweisung von 1.3 Mio EUR und des im Jahr 
2012 erhobenen Umlagebetrages verbleibt ein zu erhebender Fehlbetrag von 7,55 Mio 
EUR.
Auf Initiative des KV Parchim des Städte- und Gemeindetages e.V. ist zwischenzeitlich 
alternativ zur jetzigen Beschlusslage ein Vorschlag zur verbindlichen und 
abschließenden Regelung der Altfehlbetragsumlage im Jahre 2013 erarbeitet worden. 
Dieser Vorschlag ermöglicht gemeindespezifische Regelungen bei der zeitlichen 
Verteilung der Zahlungslast. Gleichzeitig stand die Frage der Verbindlichkeit und 
Planbarkeit der Zahlungen im Vordergrund.
Der Vorschlag beinhaltet den Erlass einer Hebesatzung durch den LK. Der Hebesatz 
würde auf den Kreisumlagegrundlagen 2013 beruhen, in dessen Konsequenz der 
abschließend festgesetzte Altfehlbetrag von 7,5 Mio EUR zu decken wäre. Gleichzeitig 
wird das satzungsmäßige Recht zur zinslosen Stundung in Abhängigkeit der 
Steuerkraft je Einwohner im Jahr eingeräumt.
Die Ansprüche auf Stundung oder Sofortzahlung sind von der Erklärung eines 
Rechtsbehelfsverzichts abhängig und werden mittels öffentlich-rechtlicher Verträge 
zwischen Landkreis und Gemeinde vereinbart.
Erst wenn erkennbar ist, dass hiermit eine möglichst große Akzeptanz erreicht werden 
kann, würde die Verwaltung des Landkreises dem Kreistag eine Hebesatzsatzung 
vorschlagen.

Steuerkraft Stundung Altfehlbetrag Einmalbetrag jährl.Zahlung Zahlung 2013 Zahlung 2012
417,05 8 116.676 113.175 14.584 35.533 27.956

Beschluss:
1. Die Umsetzung des bisherigen Kreistagsbeschlusses vom 31.05.2012 

2. Inanspruchnahme der Stundungsmöglichkeit entsprechend der Steuerkraft
   der Gemeinde bei Erklärung eines Rechtsbehelfsverzichtes 

3. Sofortige Zahlung unter Gewährung eines Abschlages von 3 % bei
    Erklärung eines Rechtsbehelfsverzichtes 

4. Soweit 3. oder 4. bejaht wurde:
    Die Gemeinde würde bei Umsetzung des Vorschlages einen ggf. anhängigen
    Widerspruch gegen den Festsetzungsbescheid 2012 zurücknehmen. 

5. Weitere Anmerkungen, Vorschläge:

Abstimmungsergebnis:

dafür: 6 dagegen: 3 enth.: 1

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

zu TOP 5.3 Aufstellung der Schöffenliste für die Amtsperiode 2014 - 2018
Vorlage: BVD-093/2013
Begründung:
Für die Amtsperiode 01.01.2014 – 31.12.2018 sind durch die gemeinde Dabel 2 
Bewerber für die Schöffenwahl zu benennen.

Für das Schöffenamt bereit erklärt haben sich:
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1. Engler, Marita

2. Herr Reinhard Dally

Der Gemeindevertretung wird vorgeschlagen, diese Personen zu bestätigen.    

Beschluss:
Die Gemeindevertretung bestätigt 

Frau Marita Engler
Herr Reinhard Dally

als Bewerber für das Schöffenamt für die Amtsperiode 2014 – 2018.

Abstimmungsergebnis:

dafür: 9 dagegen:/ enth.: 1

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

zu TOP 5.4 Verkehrskonzept der Gemeinde Dabel in der aktuellen Fassung
Vorlage: BVD-094/2013
Begründung:
Um den Verkehr geordnet zu führen, hat die Gemeinde Dabel ein Verkehrskonzept 
erarbeiten lassen. Beim Prüfen durch die Verkehrsbehörde des Landkreises ist 
aufgefallen, dass in den verkehrsberuhigten Bereichen die Stellplätze nicht eindeutig 
festgelegt waren. Die jetzige Fassung erfüllt diese Forderung.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt das Verkehrskonzept in der vorliegenden Fassung.

Abstimmungsergebnis:

dafür:10 dagegen: / enth.: /

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

zu TOP 6 Zwischenauswertung Haushalt 2013 und Haushaltsplanvorbereitung 2014
Herr Dally dokumentiert die Zwischenauswertung des Haushaltes 2013 und erklärt die 
Vorbereitung des Haushaltsplanes 2014.

zu TOP 7 Stand Gemeindehaus
Herr Rohde berichtet über die aktuelle Situation des Gemeindehauses.
Ebenfalls wird der Stand der Umnutzung der Einrichtung „Waldeslust“ erläutert und 
berichtet, dass hierbei eine positive Bauvoranfrage beschieden wurde.
Herr Rohde berichtet weiterhin, dass auch zum Gutshaus in Holzendorf Verhandlungen 
laufen.

zu TOP 8 Sonstiges
Es wurden keine weiteren Themen angesprochen.

Herbert Rohde    Beate Schwarz
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(Bürgermeister/in) (Protokollführer/in)
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